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15 Rp. rot, 20 Rp. grün, 35 Rp. braun, 40 Rp. violett

25 Rp. blau
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45 Rp. hellrot, 50 Rp. 65 Rp. hellblau, 75 Rp.
schwarz mit rot ziegelrot, 1 Fr. violett.
Die schweizerischen Flugpostmarken.

VOM FLUGPOSTVERKEHR.
Die Luftpostverkehrstaxen können
bei jedem Postbureau erfragt werden.

Am 30. April 1919 wurde von der Oberpostdirektion der
Luftpostverkehr Zürich-Genf eröffnet. (Flugzeit zwei
Stunden; Aufenthalte in Bern und Lausanne nicht
mitberechnet.) Im Juni 1922 fand die Eröffnung des
täglichen Flugpostverkehrs Genf-Zürich-Nürnberg (mit
Anschluss nach Berlin über Leipzig) statt. (Genf ab 7.15,
Zürich ab 9.30, Nürnberg an 11.45, Berlin an 15.55.)
Besonders imJahre 1927 machte die internationale
Postbeförderung auf dem Luftwege erstaunliche Fortschritte.
Immer dichter spannten sich die Linien des Luftverkehrs
um den Erdball, so dass es bald kein Land mehr gab, das
nicht regelmässig überflogen ward. Auf Veranlassung
des Internationalen Bureaus des Weltpostvereins in
Bern wurde auf 1. September 1927 in der Hauptstadt
der Niederlande eine Sitzung zur Regelung des Luftpostverkehrs

einberufen, an der 38 Staaten teilnahmen.
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